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Datum und Zeit 10. März 2018 10:35 - 12:00 Uhr 
Ort   Klublokal der SG Zürich an der Olivengasse 8 in Zürich 
Vorsitz  Roland Ott 
Protokollführer Roland Ott 
Anwesend 9 Personen 

Traktanden 

1. Begrüssung und Präsenzliste 
2. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2017 
3. Jahresbericht 2017 
4. Jahresrechnung 2017 und Erläuterungen durch den Kassier 
5. Bericht des Revisors und Genehmigung der Jahresrechnung 2017 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Budget 2018 und Festsetzung des Jahresbeitrages 
8. Organisation des Vereinsvorstandes nach dem Rücktritt von Gerold Schaffner 
9. Wahl des WFCC-Delegierten für die Amtsperiode 2018-2021. 
10. Revision von §18 der Vereinsstatuten zwecks Stimmrecht von Mitgliedern an GV 
11. Bericht des Coaches über den Stand des Kompositionswettkampfs mit Marokko 
12. Bericht des WFCC-Delegierten über Aktivitäten und den WCCC 2018 
13. Anträge und Anregungen an die Generalversammlung aus dem Mitgliederkreis 
14. Verschiedenes wie Terminkalender 2018 (insbesondere Herbstversammlung) 

1. Begrüssung und Präsenzliste 
Der Aktuar Roland Ott eröffnet die GV mit einer herzlichen Begrüssung. Er erläutert die 
Umstände des Rücktritts des Präsidenten Gerold Schaffner und erklärt, dass der 
Vereinsvorstand beschlossen hat, dass Roland Ott diese Generalversammlung leitet. 
Anwesend sind 7 stimm- und wahlberechtigte Mitglieder: Roland Baier, Anton Baumann, Karl 
Eggmann, Martin Hoffmann, Klaus Köchli, Thomas Maeder, Roland Ott. Zudem Odette 
Vollenweider und Dieter Werner, welche als Passivmitglieder kein Stimm- und Wahlrecht 
besitzen. 12 Mitglieder haben sich für die Teilnahme entschuldigt, darunter aus 
gesundheitlichem Grund auch der Beisitzer im Vereinsvorstand, Urs Handschin. 

2. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2017 
Das letztjährige Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

3. Jahresbericht 2017 
Der vom Kassier Anton Baumann erstellte und vom Aktuar ergänzte Jahresbericht wird 
verdankt und von der Versammlung entgegengenommen. 

4. Jahresrechnung 2017 und Erläuterungen durch den Kassier 

Total Ertrag CHF 3'551.00 

Total Aufwand CHF 3'286.25 

Jahresgewinn CHF +264.75 

Das Vereinsvermögen ist dementsprechend von 12'824.57 CHF um 264.75 gestiegen und 
beträgt neu 13'089.32 CHF  

Der Kassier Anton Baumann erläutert die Jahresrechnung 2017. Trotz der letztjährigen 
Beitragserhöhung sind deswegen keine Mitglieder ausgetreten und bei der Bezahlung des 
Jahresbeitrages sogar mehr Spenden als im Vorjahr eingegangen. Zudem sind einige 
budgetierte Kosten dank Spenden und nicht in Rechnung gestellter Kosten für die Saalmiete 
sowie Unterkunft und Verpflegung des eingeladenen Gastes der Herbstversammlung und 
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des Controllers der Schweizerische Lösungsmeisterschaft 2017 weggefallen. Für die SLM ist 
zusätzlich ein namhafter Beitrag des Sportfonds des Kantons Bern eingegangen, der durch 
die letztjährige Verlegung des Vereinssitzes nach Bern möglich wurde. Speziell erwähnt der 
Kassier noch die Rückstellung von CHF 900.- im Zusammenhang mit der vertraglich 
festgelegten symbolischen Entschädigung für die Erben von Alex Crisovan für die damalige 
Schachbibliothek. 

5. Bericht des Revisors und Genehmigung der Jahresrechnung 2017 
Der Revisor Klaus Köchli bestätigt die Richtigkeit der Buchführung sowie die Vollständigkeit 
der Belege und bedankt sich beim Kassier. Er empfiehlt der Versammlung die Genehmigung 
der Jahresrechnung 2017. Der Revisionsbericht wird zur Kenntnis genommen und die 
Jahresrechnung 2017 einstimmig genehmigt. 

6. Entlastung des Vorstandes 
Der Vorstand wird von der Versammlung einstimmig entlastet, wobei die Entlastung 
ausdrücklich auch für den zurückgetretenen Präsidenten gilt. 

7. Budget 2018 und Festsetzung des Jahresbeitrages 
Der Kassier erläutert das vorgeschlagene Budget für 2018 und weist darauf hin, dass dieses 
bei unverändertem Jahresbeitrag einen Gewinn von CHF 400.- bei Erträgen von CHF 3'230.- 
und Aufwänden von CHF 2'830.- vorsieht. 
Nachdem der Jahresbeitrag letztes Jahr von CHF 25.- auf CHF 35.- erhöht wurde, schlägt 
der Vereinsvorstand vor, den Jahresbeitrag unverändert auf CHF 35.- zu lassen. Die 
Versammlung genehmigt das Budget und den Jahresbeitrag 2018 einstimmig. 

8. Organisation des Vereinsvorstandes nach dem Rücktritt von Gerold Schaffner 
Der Vereinsvorstand hat in seiner neuen Zusammensetzung beschlossen, die Vakanz im 
Präsidium erst anlässlich der ordentlichen Vorstandswahlen der GV 2019 zu schliessen. Die 
präsidialen Aufgaben werden bis dahin von Mitgliedern des verbleibenden Vorstandes 
wahrgenommen, wobei der Aktuar Roland Ott die Versammlungen leiten wird und 
Ansprechperson für den Schweizerischen Schachbund ist. 

9. Wahl des WFCC-Delegierten für die Amtsperiode 2018-2021. 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Thomas Maeder für seinen Einsatz als WFCC-Delegierter 
der letzten Amtsperiode und dass er sich auch für 2018-2021 wieder zur Verfügung stellt. 
Die Versammlung bestätigt einstimmig die Wiederwahl von Thomas Maeder mit 
Akklamation. 

10. Revision von § 18 der Vereinsstatuten betr. Stimmrecht von Mitgliedern an der GV 
Der Aktuar erläutert die vorgeschlagene Anpassung der Vereinsstatuten, durch die 
Ehrenmitglieder das Stimm- und Wahlrecht erhalten, auch wenn sie Passivmitglieder sind. 
Die Versammlung beschliesst die Anpassungen der Vereinsstatuten einstimmig. 
Karl Eggmann führt aus, dass es üblich sei, dass Schachvereine für Ehrenmitglieder auch 
den Mitgliederbeitrag des SSB übernehmen. Der Vereinsvorstand wird diesen Vorschlag 
prüfen und der nächsten GV gegebenenfalls einen Vorschlag unterbreiten. 

11. Bericht des Coaches über den Stand des Kompositionswettkampfs mit Marokko 
Martin Hoffmann berichtet, dass gegenwärtig 9 Zweizüger und 6 Hilfsmatts vorhanden sind, 
aber bis Ende April noch weitere gute Aufgaben eingereicht werden sollten, um eine 
kompetitive Auswahl treffen zu können. Der Terminplan sieht vor, dass Martin Hoffmann 
anschliessend ein oder zwei Vereinskollegen zuziehen wird, um über die Auswahl zu 
entscheiden, welche bis Ende Juni dem Turnierdirektor eingesandt werden muss. 

12. Bericht des WFCC-Delegierten über Aktivitäten und den WCCC 2018 in Mazedonien 
Thomas Maeder berichtet über finanzielle Probleme des Weltverbandes für 
Schachkomposition sowie die mehrmalige Verlegung der Europameisterschaft im Lösen, 
zuerst von Kaliningrad nach Moskau und nun von Moskau nach Sotschi. Weiter über den 
nächsten Kongress der WFCC, der vom 1.-7. September in Ohrid in Mazedonien stattfinden 
wird. Für die dabei durchgeführte Weltmeisterschaft sind Roland Baier, Thomas Maeder und 
Roland Ott für das Schweizer Team qualifiziert. Weiter können ein individueller und zwei 
Senioren als Löser daran teilnehmen. 

13. Anträge und Anregungen an die Generalversammlung aus dem Mitgliederkreis 
Bei den Vorstandsmitgliedern sind keine Anträge von Vereinsmitgliedern eingegangen. 
  



 

 

Seite 3 von 3 

14. Verschiedenes – Terminkalender 2018 
Thomas Maeder und Franziska werden im April an der Feier zum 100-jährigen Jubiläum der 
British Chess Problem Society (BCPS) teilnehmen, für welche sie den Briten eine von 
Vereinsmitgliedern unterzeichnete Grusskarte sowie zwei Anthologien überreichen werden. 
Die Herbstversammlung findet am Sonntag, 18. November 2018 im Klublokal der SG 
Zürich mit Ehrengast Ralf Krätschmer aus Deutschland statt. 
Die SLM wird am Samstag, 13. Oktober 2018 in Bern durchgeführt. Sie wird von Franziska 
Iseli organisiert, zusammen mit Axel Steinbrink, der für die Auswahl der Aufgaben und das 
Controlling verantwortlich ist. 
Im weiteren ist vorgesehen, vermutlich im Juni wieder eine Schweizerische Austragung der 
Offenen Israelischen Lösermeisterschaft in Oberglatt durchzuführen, welche wie der 
jährliche ISC in allen teilnehmenden Ländern gleichzeitig beginnt. 
Klaus Köchli und Roland Ott sind in Kontakt mit Organisatoren des SSB, um an der 
diesjährigen Schweizerischen Einzelmeisterschaft (SEM) auf der Lenzerheide im Juli wieder 
ein Lösungsturnier sowie einen Lösungsanlass für das Jugendschachturnier durchzuführen. 
Zudem werden sie anlässlich des Seniorenturniers in Adelboden am 18. Juni ein 
Lösungsturnier organisieren. 
 
Oberglatt, 11. März 2018. 
 
Für das Protokoll: 
Der Aktuar: Roland Ott 
 
 
ANNEX 
Nach dem Mittagessen fand der kunstschachliche Teil der Veranstaltung statt: 

Thomas Maeder präsentierte die von ihm auch schon in Dresden kommentierte neue 
Märchenschachbedingung der "Verlorenen Steine" anhand von instruktiven und originellen 
Beispielen. 

Der Schweizer Team-Captain des 10. WCCT, Thomas Maeder, präsentierte einige Sieger- 
und topbewertete Kompositionen, worauf sich bei einigen Aufgaben eine angeregte 
Diskussion über deren Bewertungen durch die Juroren entfachte. 

Der Schweizer Team-Captain des Kompositionswettkampfes mit Marokko, Martin Hoffmann, 
zeigte einige Schweizer Kompositionen, welche von den Teilnehmern besprochen wurden. 

Gegen 17 Uhr war Lichterlöschen und die letzten verbliebenen Teilnehmer verliessen das 
Lokal nach einem interessanten Kunstschach-Nachmittag. 


